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Herr Schüüch fährt mit dem Schnellzug nach Lausanne. In Bern öffnet er das Fenster, um frische Luft zu

schnappen. Der Zufall will es, daß der Zug eben vor einem Buffet-Wagen zu stehen kommt, als Schüüch das

Fenster herunterzieht. Natürlich muß der Buffet-Mann denken, Schüüch wolle ihm etwas abkaufen, und er steht

wartend da. Herr Schüüch wiederum denkt, daß der Buffetmann das denken wird und kauft eine Kleinigkeit,
trotzdem er weder hungrig noch durstig ist und daneben in seinem Koffer alles mit sich trägt, was sein

leibliches Wohl benötigt

Ein französischer Film-Produzent
beklagte sich über die neuen
einschränkenden Verordnungen, die
deGaulles Regierung der französischen

Filmproduktion auferlegt. Die
Zensur ist so streng, daß von den
meisten Filmen zwei Versionen
gedreht werden müssen, eine zahme
für Frankreich und eine <sexy> für
das Ausland. «Aber was kann man

von einer Regierung erwarten»,
seufzt der Filmmann, «die Franzosen

Einkommen-Steuer zahlen
läßt?!» *

Für den von Chruschtschew
beabsichtigten Indien-Besuch ist schon

ein genaues Programm festgelegt.
So erzählt man sich im UNO-Ge-
bäude in NewYork, daß
Chruschtschew von drei Millionen
Indern begrüßt werden wird. Ein

amerikanischer Politiker, der
längere Zeit in Indien gelebt hat,
erklärt: «Lassen Sie sich von Zahlen
indischer Massenaufgebote nicht
beeindrucken. Ich sah selbst einmal
eine Menge von ungefähr 5000

Personen, die zwei ringenden Jungen
zusahen. Und ich persönlich hatte
einmal ein Publikum von 18 000
bis 20 000 Menschen, als ich auf
einem indischen Marktplatz meinen

Wagen anhalten und ein Rad wechseln

mußte.» *
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